
S t a d t    R h e i n e 
Die Bürgermeisterin 
Fachbereich 4 - Finanzen 
 
 

Vorlage Nr. 485/06 
 
 

Betreff: 
 

Stiftung NaturZoo Rheine - Vorstand 
Nachfolgeregelung für Dr. Ernst Kratzsch - Vorschlag Kämmerer 
Werner Lütkemeier 
Genehmigung Dringlichkeitsbeschluss 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Rat der Stadt Rheine 07.11.2006 Berichterstattung 

durch: 
Herrn Dr. Kratzsch 
Herrn Werner Lütkemeier 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
01 Politische Gremien, Verwaltungsführung, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 

 Finanzierung  Ergänzende Darstellung 
Gesamtkosten 
der Maßnahme 

 
 
 

      € 

Objektbezogene 
Einnahmen 

(Zuschüsse/Beiträge) 

 
      € 

Eigenanteil 
 
 

 
      € 

Jährliche Folgekosten 
 

 keine 

 
      € 

(Kosten, Folgekosten, Finanzierung, 
haushaltsmäßige Abwicklung, Risiken, 
über- und außerplanmäßige Mittelbereit- 
stellung sowie Deckungsvorschläge) 

siehe Ziffer       der 
Begründung 

Die für die o. g. Maßnahme erforderlichen Haushaltsmittel stehen 

 beim Produkt/Projekt       in Höhe von       € zur Verfügung. 

 in Höhe von       nicht zur Verfügung. 
 

mittelstandsrelevante Vorschrift 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 485/06 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
  
Der Rat der Stadt Rheine genehmigt den am 12. Oktober von der Bürgermeiste-
rin Dr. Angelika Kordfelder und den Ratsmitgliedern Horst Dewenter, Günter 
Thum, Siegfried Mau, Johannes Willems und Ulrich Beckmann gefassten Dring-
lichkeitsbeschluss gemäß § 60 Abs. 1 GO mit folgendem Wortlaut: 
 
Der Rat der Stadt Rheine beschließt, Herrn Werner Lütkemeier in den Vorstand 
der Stiftung NaturZoo Rheine zu entsenden. 
 
 
Begründung: 
  
Am Sonntag, 15. Oktober 2006, hat die Stiftung NaturZoo Rheine zu einem Emp-
fang in den Falkenhof geladen, in dem einige personelle Veränderungen, die sich 
im Vorstand der Stiftung ergeben, dargestellt und der Öffentlichkeit präsentiert 
werden sollen. 
 

Diese Veränderungen beziehen sich in den bisherigen Planungen vor allem auf 
Herrn Dyckhoff, der seine Tätigkeit als Vorstandsmitglied der Stiftung am 15. 
Oktober 2006 in die Hände von Herrn Dr. Konerman gibt. Dieser war vom Verein 
NaturZoo Rheine für diese Funktion vorgeschlagen worden. 
 

Ähnlich verhält es sich mit Herrn Nasch, der seine Mitarbeit im Kuratorium eben-
falls zu diesem Termin beenden wird. Als Nachfolgerin ins Kuratorium der Stif-
tung NaturZoo Rheine wurde Frau Theres Krüselmann vom Aufsichtsrat des Ver-
eins bestimmt. 
 

Nachdem in den letzten Tagen deutlich geworden ist, dass Herr Dr. Kratzsch vom 
Rat der Stadt Bochum gewählt worden ist, muss eine Nachfolgeregelung auch für 
ihn gefunden werden. Der Verein NaturZoo Rheine hat sich gegenüber der Bür-
germeisterin artikuliert und gewünscht, dass Herr Lütkemeier diese Aufgabe ü-
bernehmen möge. Ein entsprechendes Schreiben liegt dieser Vorlage als Kopie 
bei. Da Herr Dr. Kratzsch wahrscheinlich am 01. Dezember 2006 seine Tätigkeit 
in Bochum aufnimmt, ist es erforderlich, kurzfristig und schnell eine entspre-
chende Neuregelung zu entscheiden. Da am 15. Oktober 2006 die personellen 
Veränderungen im NaturZoo Rheine, die oben schon beschrieben worden sind, 
behandelt werden, wäre es glücklich, wenn zu diesem Termin auch die „Staffel-
übergabe“ von Herrn Dr. Kratzsch an den Kämmerer, Herrn Werner Lütkemeier, 
vollzogen werden könnte. Daraus ergibt sich die zeitliche Dringlichkeit. 
 

In der damaligen Beratung zur Gründung der Stiftung hat es eine kurze Kontro-
verse gegeben zwischen dem Verein und der Stadt. In dieser Kontroverse hat 
sich der Verein dafür ausgesprochen, dass möglichst immer ein Beigeordneter in 
den Vorstand der Stiftung entsandt wird. In der Stiftungsurkunde ist der Begriff 
„Mitarbeiter“ gewählt worden, um hier flexibel handeln zu können. Die Verwal-
tung hat damals zu Protokoll gegeben, dass ihr die besondere Bedeutung der 
Stiftung NaturZoo Rheine bekannt ist und sie eine adäquate und entsprechende 
Entsendung eines qualifizierten Mitarbeiters gewährleisten möchte. Deshalb sei 
diese Funktion vorrangig Beigeordneten zuzuordnen. 
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Die damalige Kontroverse zwischen Verein und Stadt muss bei der gegenwärti-
gen Entscheidung nicht weiter berücksichtigt werden, da der Verein selbst die 
Entsendung von Herrn Werner Lütkemeier als Vorstandsmitglied wünscht und 
sich dafür ausgesprochen hat. Außerdem ist mit der Person Werner Lütkemeier 
aufgrund von Qualifikation, aber auch Status die vom Anspruch vorgesehene 
Zielrichtung erreicht. 
 

Bei entsprechender Beschlussfassung steht Herr Lütkemeier für diese Funktion 
zur Verfügung. 
 
 
Anlagen: 
 
Schreiben Aufsichtsrat NaturZoo Rheine e. V. 
 


